
                                                          Marsberg, den 17. Februar 2009 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen! 
Krankheitsbedingt und wegen der Leitung einer 14-tägigen Studienfahrt mit einer 10. 

Klasse unseres Gymnasiums erscheint die neue Ausgabe von Rull leider erst jetzt.  

Dennoch möchte ich Ihnen alle guten Wünsche des Vorstandes für das begonnene Jahr 

2009 übermitteln, vor allem die Kraft und Ausdauer, unser Fach Russisch an den Schulen 

zu fördern und zu festigen.  

Gestatten Sie mir gleich zu Beginn eine Bitte auszusprechen, die die zukünftige Informa-

tion unserer Mitglieder beschleunigt und auch erleichtert. Senden Sie doch Ihre private E-

Mail-Anschrift an Rudolf Thomas – den Macher unserer Mitgliederzeitschrift Rull -, damit 

wir Sie alle so schnell wie möglich per E-Mail erreichen können und Sie auch immer die 

Neuigkeiten schnell und unkompliziert erhalten. Ein herzliches Dankeschön des Vorstan-

des an Rudolf Thomas für seine Bereitschaft, diesen E-Mail-Verteiler zu erstellen und 

auch für sein unermüdliches Engagement bei der Erstellung und dem Versand unserer 

Mitgliederzeitschrift. 

Gleichzeitig dankt der Vorstand Michael Bosch für seine Pflege unserer Homepage ver-

bunden mit der Bitte, dass sich doch eventuell junge Kolleginnen und Kollegen bei ihm 

melden und ihn dabei unterstützen. Auch unsere Homepage stellt einen wichtigen Teil 

unserer Verbandsarbeit dar und dort werden ebenfalls alle wesentlichen Informationen im 

Zusammenhang mit Aktivitäten, aber auch interessante Informationen bereitgestellt. 

Rückblickend auf das vergangene Jahr möchte ich unsere letzte Landesolympiade, die 

nunmehr 31. ihrer Art erwähnen, die nur dank der unermüdlichen Vorbereitung und 

Durchführung am Olympiatag durch Marita Sternemann und ihrem Team wieder einmal 

zu einem vollen Erfolg werden konnte. Herzlichen Dank für das Engagement als Werbung 

für das Fach Russisch; immerhin nahmen ca. 350 – 400 Schüler/innen an der Olympiade 

teil. Nähere Informationen zu den Ergebnissen und dem Verlauf entnehmen Sie bitte an 

anderer Stelle dieser Ausgabe. 

Erstmalig fand die Olympiade in Anlehnung an den Europäischen Referenzrahmen für 

Sprachen statt, eine große Herausforderung für unser neues Olympiateam für den 

Sprachwettbewerb mit Karsten Müller und Inga Simkunaite-Folkers. Herzlichen Dank für 

die viele Arbeit in der Freizeit bei der Vorbereitung der Texte und der mündlichen Prüfun-

gen. Die wenigen Kritikpunkte der Kolleginnen und Kollegen wurden bei der letzten Vor-

standssitzung am 6. Januar 2009 in Köln besprochen und werden als Ergebnis ihre Be-
rücksichtigung bei unserer nächsten Olympiade in Beverungen finden. Schon heute ein 

herzliches Dankeschön an die Kolleginnen und den Kollegen für die Bereitschaft der 

Durchführung unserer nächsten Landesolympiade an ihrer Schule. 

Schon jetzt ein wichtiger Hinweis: Ab dem Jahr 2010 werden wir eine vollständige Um-

stellung der Anmeldung nur noch auf die digitalisierte Form vornehmen und bitten schon 

jetzt darum, wenn es möglich ist, schon in 2009 von der Möglichkeit dieser Form der 

Anmeldung Gebrauch zu machen. Diese Form der Anmeldung erleichtert den Organisato-

ren der beiden Wettbewerbsteile die Arbeit erheblich. 

Wieder einmal hat sich die gute Zusammenarbeit mit dem Generalkonsulat der Russi-

schen Föderation bewährt. So konnten wir einen Vertreter des Generalkonsuls und den 

Leiter der Schule am Generalkonsulat in Dülmen begrüßen. Besonders erfreulich war die 

Tatsache, dass 2 Kolleginnen der Schule am Generalkonsulat sich als Prüferinnen zur 

Verfügung gestellt hatten. Herzlichen Dank dafür und auf eine gute Zusammenarbeit 

auch in 2009! 

Einige Sieger und Platzierte unserer letzten Landesolympiade, die am Sprachwettbewerb 

teilgenommen haben, werden die Möglichkeit bekommen an der 11. Bundesolympiade im 

November in Stuttgart teilzunehmen. Nähere Informationen erfolgen noch vor den Som-

merferien, da momentan die genauen Modalitäten der Durchführung noch nicht geklärt 

sind. 

Vom 6. – 8. März 2009 tagen in Berlin die Vertreter aller Landesverbände Russisch, um 

den gemeinsamen Dachverband DRLV zu unterstützen und entsprechende Absprachen zu 

treffen. 

Als Vertreter NRW’s, aber auch in meiner Eigenschaft als Beisitzer im Bundesverband 

werde ich die Interessen unseres Verbandes dort vertreten. 



Bereits am 30. und 31. Januar 2009 fand eine Fortbildungsveranstaltung in Zusammen-

arbeit mit den Bezirksregierungen Düsseldorf und Münster in Soest statt, die von Rus-

sischlehrerinnen und Russischlehrern unseres Verbandes als Moderator und Leiter von 

Workshops vorbereitet wurde. Herzlichen Dank dafür! Ergebnisse finden Sie auf unserer 

Homepage! 

In 2010 wird der Verband sich darum bemühen, wieder eine eigenständige Fortbildung 

anzubieten im Zusammenhang mit der turnusmäßigen Mitgliederversammlung. Anregun-

gen und Wünsche sowie Hinweise auf mögliche Referenten nimmt der Vorstand gerne 

entgegen. 

Nach dem Erfolg des 2008 erstmals ausgetragenen Bundescup mit dem Spiel „New Ami-

ci“ wird es auch in 2009 wieder einen solchen Wettbewerb geben. Beim letztjährigen 

Bundesfinale in Gelsenkirchen konnten Sarah Wittwer und Elena Hoch mit ihrem Rus-

sischlehrer Ulrich Ahrens einen hervorragenden 3. Platz belegen. Herzlichen Glückwunsch 

an die Teilnehmerinnen und den Russischkollegen. Ermuntern Sie Ihre Schüler/innen 

auch in 2009 zur Teilnahme an diesem Wettbewerb. Er stellt eine gute Werbemöglichkeit 

für das Fach Russisch dar. Sollten Sie nähere Informationen wünschen, so rufen Sie mich 

gerne an! 

Bei der letzten Landesolympiade in Dülmen haben wir als Preise auch Gutscheine für die 

Sprachprüfung TRKI vergeben und wollen dies auch in 2009 wieder tun. Bitte ermuntern 

Sie Ihre Schüler/innen zur Teilnahme an dieser Sprachprüfung. Nähere Informationen 

finden Sie auf der Homepage des Landesspracheninstituts Russicum an der UNI Bochum. 

Dort befinden sich auch Beispielaufgaben. Das Landesspracheninstitut ist bei genügender 

Teilnahmezahl auch bereit, einen Vorbereitungskurs für die Teilnahme am TRKI durchzu-

führen.  

Ich freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass der BDWO (Bundesverband Deutscher 

West-Ost-Gesellschaften e.V.) mit Gudrun Wolff aus unserem Landesverband initiativ 

geworden ist und die entsprechenden Vorbereitungen für ein RussoMobil getroffen wer-
den, von dem dann wir als Russischlehrer und unsere Schulen profitieren können. Ich 

wünsche dem Projekt, dass maßgeblich auch von Frau Rönneper aus dem Ministerium für 

Schule und Weiterbildung und Herrn Dr. Schneider von der Schulaufsicht unterstützt 

wird, viel Erfolg und ein gutes Gelingen bei der hoffentlich baldigen Umsetzung! 

Eine letzte Bitte und ein wichtiger Hinweis: Unterstützen Sie unseren Verband durch Ihre 

Mitarbeit und überlegen Sie bitte einmal, ob nicht gerade Sie auch eine Aufgabe im Vor-

stand übernehmen könnten. Für Anregungen sind wir immer dankbar. Sorgen Sie bitte 

auch dafür, dass Referendarinnen und Referendare Mitglied im Verband werden! 

Nun wünsche ich Ihnen allen eine gute Zeit und viel Erfolg sowie Ihren Schülerinnen und 

Schülern auch das nötige Glück für die nach den Osterferien stattfindenden Abiturprüfun-

gen! 

Ihr 

Klaus Dropmann, Vorsitzender des Russischlehrerverbandes NRW 

 

PS: Vom 1. bis voraussichtlich 22. April bin ich wegen einer Kurmaßnahme nicht erreich-

bar. 

       Bitte wenden Sie sich in dem Zeitraum an ein anderes Vorstandsmitglied, wenn 

Probleme 

       auftauchen und der Verband helfen kann oder muss! 

 


